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HAMBURG :: Die Kinder kommen in Grüppchen. Sie quietschen und lachen - die 
Schulranzen fliegen in die Ecke dann laufen sie zur Theke. Zu Ewa. Die Grundschule ist 
geschafft für heute. Jetzt ist Mittagszeit. Für 50 Cent reicht Ewa Pabian jedem Kind eine 
Portion Würstchen mit Sauerkraut und Kartoffelpüree über die Theke. Es gibt Saft aus 
bunten Bechern, Kiwi als Nachspeise und liebe Worte. "Keine Sorge, dass sind 
Geflügelwürstchen", sagt Ewa zu einer kleinen Muslima, die kein Schweinefleisch essen 
darf.  
Es ist kurz nach 13 Uhr in der Jugendeinrichtung Kaffeekanne in Jenfeld. Bis zu 50 Kinder 
kommen jeden Tag zum Mittagstisch. Migranten, Alleinerziehende, Hartz- IV- Empfänger im 
Quartier wohnen viele, die am Ende des Monats nicht mehr viel Geld übrig haben. "Dann 
kommen deutlich mehr Kinder zum Essen in die Einrichtung als am Monatsanfang", sagt 
Hans Berling, Leiter der Kaffeekanne. Auf Bitten der nahen Grundschule gibt es morgens 
Brötchen und Kakao kostenfrei, das Mittagessen kostet 50 Cent.  
50 Cent für ein Essen. Ein Euro für die Stunde. Das ist der Lohn oder vielmehr die 
Aufwandsentschädigung, die Ewa Pabian bekommt. Die 45-Jährige arbeitet als Ein-Euro-
Jobberin bei der Einrichtung Kaffeekanne. Im Monat kann Ewa Pabian so zum Arbeitslosen-
geld hinzuverdienen. "Ohne die Ein-Euro-Jobs können wir den Kindern kein Essen anbieten", 
sagt Hans Berling. Anfang des Jahres hatte er neun Ein-Euro-Jobber. Für 2012 hat die 
Kaffeekanne nun keine Ein-Euro-Jobs mehr bewilligt bekommen - wie viele soziale 
Einrichtungen in Hamburg.  
Zahl der Ein-Euro-Jobs schrumpft voraussichtlich von 6000 auf 3900  
"Ich bin fassungslos, wütend und besorgt um die Kinder", sagt Berling. Der politische 
Mechanismus ist aus seiner Sicht so zwingend wie gnadenlos. Die Bundesregierung in Berlin 
kürzt die Ausgaben für Ein-Euro-Jobs, die Hamburger Sozialbehörde setzt den Rotstift m. 
Die Zahl der Ein- Euro-Jobber in der Hansestadt schrumpft von 6000 auf 3900. Und am 
Ende müssen es die Jenfelder Kinder büßen.  
Auch die Eltern wissen noch nichts, viele sprechen nur wenig Deutsch oder verstehen nicht, 
wie diese komplizierten Hilfsprojekte in Deutschland funktionieren. "Wieso kein Essen mehr, 
ich zahle doch", sagt eine Mazedonierin in brüchigem Deutsch, als sie erfährt, dass es bald 
hier kein Essen mehr geben könnte. Ihre Familie wird das hart treffen. Jeden Tag bringt sie 
ihre drei Kinder in die Kaffeekanne.  
"Die Hamburger Politiker können auf Berlin verweisen, aber sie können sich nicht 
verstecken. Ein SPD-Senat muss jetzt handeln", sagt Berling. Tatsächlich gibt es einen 
Hamburger Haushaltstitel "Überbrückungsfonds bezirkliche Stadtteilarbeit". Ziel ist es, 
"selbsttragende Finanzierungsperspektiven für gefährdete Einrichtungen zu entwickeln, um 
sie auf solide, eigenständige finanzielle Füße zu stellen". Das Bezirksamt bittet um Anträge. 
Für Wandsbek sind 117.776,- Euro vorgesehen. "Lächerlich", sagt Berling. Wenn die Kaf-
feekanne die Kinderspeisung mit Vollzeitkräften weiterführen müsste, bräuchte sie 95.000 
Euro im Jahr. Auch die nachträgliche Aufstockung der Berliner Gelder für Hamburger 
Arbeitslose  
 

Für das soziale Miteinader in den Stadtteilen bedeutet das starke Einschnitte. 
Thomas Ritzenhoff, Bezirksamtsleiter Wandsbek 

 
um zehn Millionen Euro hält Berling nicht für ausreichend. Senat, und SPD-Fraktion prüfen 
derzeit, in welche Projekte künftig noch Geld fließen kann. Bis dahin bangen jedoch auch 
andere Sozialprojekte im Bezirk Wandsbek.  
Steilshoop. Ein Vormittag unter der Woche. Die Kaufkraft der Einwohner ist wie in Jenfeld 
auch hier nicht besonders groß. Steilshoop ist kein Vorzeigestadtteil. Aber er hat eine soziale 
Vorzeigeeinrichtung und eine Vorzeigemigrantin. Fasila H. kam nach Hamburg, als die 
Russen ihr Heimatland Afghanistan besetzten. Die 48 Jahre alte Lehrerin hat es nie leicht 
gehabt und sich trotzdem durchgebissen. Ein fremdes Land, ein schwerkranker Mann. Aber 
zwei ihrer Kinder gehen aufs Gymnasium, und ein Sohn studiert Wirtschaftsrecht. Seit zwölf 



Jahren ist Fasila H. mit Unterbrechungen bei der Sozialfirma Samt + Seife in Steilshoop tätig. 
"Die Kollegen hier sind nett", sagt sie. Sie fühle sich "wie die große Schwester oder Mama".  
Die Firma Samt + Seife gibt es seit 1986. Sie diente immer der Arbeitsmarktpolitik. In einer 
Wäscherei und Näherei sollten schwer vermittelbare, aber arbeitsfähige Menschen fit für den 
Ersten Arbeitsmarkt gemacht werden. In den guten Tagen wuschen und nähten 30 Ein-Euro-
Jobber hier, vor allem Frauen. "Das sind tolle Frauen", sagt Betriebsleiterin Heidrun Lüdtke. 
Etwa jede Zehnte habe auch den Absprung in einen richtigen Beruf geschafft, in Pfle-
geheimen oder Großküchen. Das vierköpfige Leitungsteam probierte Neues aus. Erst ließen 
sie Migrantinnen an einem Fahrradkursus teilnehmen, dann boten sie den Service "Wäsche 
auf Rädern" an. Mit Packwagen und Lastfahrrädern besuchten die Mitarbeiterinnen Senioren 
in Steilshoop und kümmerten sich um deren Gardinen und Wäsche. Für eine Spezialität 
wurde Samt + Seife norddeutschlandweit bekannt: Die Sozialfirma reinigt und repariert die 
weißen Halskrausen, die Duttenkragen, die evangelische Pastoren in Hamburg, Lübeck, 
Wismar und Stralsund tragen.  
Auch Fasila dreht geschickt mit einem Brenneisen die Stofffalten dieser tortenförmigen Hals-
krausen gerade. Tollen heißt das. Jede der in zwei Lagen umlaufenden 100 Falten muss 
bearbeitet werden. "Außer uns macht das niemand", sagt Lüdtke.  
Aber nun könnten die Pastoren bald auf ihren dreckigen Kragen sitzen bleiben, denn auch 
Samt + Seife hat für 2012 keine Ein-Euro-Jobs mehr bewilligt bekommen. "Eigentlich ist 
schon das ganze Jahr ein langsames Sterben", sagt Lüdtke. Lange habe wegen des Re-
gierungswechsels in Hamburg Unsicherheit geherrscht, sagt Lüdtke, aber jetzt ist klar: Am 
31. Dezember ist Schluss mit Samt + Seife. "Dass wir von außen wie ein Wirtschafts-
unternehmen anmuten, hat uns das Genick gebrochen", sagt Lüdtke.  
Am 20. Dezember werden Fasila und die anderen Näherinnen und Wäscherinnen zu einem 
Abschiedsfrühstück zusammenkommen .. "Zu feiern haben wir nichts", sagt Lüdtke. Am Tag 
darauf werden die Bestände der Sozialfirma zum Verkauf angeboten. Lüdtke hofft, vielleicht 
ein "Näh-Kaffee" in Steilshoop als Folgeprojekt gründen zu können. Doch das liegt in der 
Zukunft. Die Gegenwart sieht traurig aus.  
Zwei etablierte soziale Einrichtungen in Steilshoop und Jenfeld im Bezirk Wandsbek sind von 
der Kürzung der Ein-Euro-Jobs schwer getroffen. Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff 
(SPD) sieht die Entwicklung mit großer Sorge. "Durch die Kürzungen der Bundesregierung 
bei der Arbeitsmarkt- und Stadtentwicklungspolitik können wichtige Einrichtungen in den 
Wandsbeker Stadtteilen ihre Angebote nicht aufrechterhalten oder müssen sogar schließen. 
Für das soziale Miteinander in den Stadtteilen bedeutet das starke Einschnitte. " 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fasila H. in der Näherei von Samt + Seife. Die soziale Einrichtung muss bald schließen, die Nähmaschinen sind schon 
abgehängt Fotos: Marcelo Hernandez  
 



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



